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DIE IMPERIALISTISCHE STAATENKETTE WIRD IN IHREM VERSUCH,
DEN REVOLUTIONÄREN PROZESS ZU BLOCKIEREN UND IHRE HEGEMONIE

AUF NEUER STUFE GEWALTSAM WIEDERHERZUSTELLEN, NICHT DURCHKOMMEN.

"

heute haben wir .tt dellk!londo intrid ~ch~Mrtden geheilldiplo.aten brau 1 pol tisc er reUor
i. ausse~inisteriu. unG etne der zentralen figuren
In der formierung westeuropäischer politik i. imperia­
listischen gesa.tsyste •• erschossen.
unser angriff zielt auf den aggressiven brd-staits­
apparat in seiner funktion als kernstaat der politi­
schen formierung westeuropas in der imperialistischen
kriegsstrategie.

. brl~l traf sich zur per.anenten lagebesprechung
und politischen abstimmung .it französischen regierungs­
vertretern i. rab.en der jetzt institutionalisierten
deutsch-französischen kooperation und mit den politi­
schen direktoren der a~rikanischen. britischen,und

französischen aussen.inisterien innerhalb der regel­
mäBigen 8vertraulichen vierer-konsultationen8• mit dem
ziel. die politiken der stärksten mächte der imperia­
listischen kette unter führung der usa zu vereinheit­
lichen und zu koordinieren. u. als gesamtsystem
politisch handlungsfähig zu werden gegen die wider­
sprüche. die ihre gemeinsallleninteressen und die herr­
schaft des systellS auf allen ebenen bedrohen.
er saB als vertreter der bundesregierung i. politischen
~~itee der 8europäischen politischen zusammenarbeit8
(EPZ). das zu. wichtigsten instrument der politischen
formierung und durchschaltung der staatsapparate in
westeuropa geworden ist.
innerhalb der -westeuropäischen union8 (WEU) erarbei­
tete er .it regierungsvertretern aus frankreich.
ftalien. groBbritannien. holland. belgien und luxem­
burg die sicherheitspolitischen linien fUr die euro­
päische nato-säule um die politisch-militärische
Macht westeuropas und so die der nato insgesamt zu
stärken.

durch westeuropäische politische. ökonomische und
.ilitärische initiativen in koordinierung mit den usa

will die bourgeoisie jetzt die SOZial!n e.xplosionen.

die weitere eskalation der kämpfe in lIen kontinenten
verhindern und die politiSChe entwick ung. in der die
us-hege.onie im.er mehr zerbricht. al gesamtsystem
auffangen.

DIE NACH VORN GESCHOBENE WESTEUROPÄISCHE LINIE IN DER
POlITIK DES GESAMTSYSTEMS UND DER EINSATZ DER OKONOHI­
SCHE~ MITTEL DER WESTEUROPÄISCHEN STAATEN UNO KONZERNE
SOlL DEN REVOlUTIONÄREN PROZESS BLOCKIEREN UND WEITfRE
EINBROCHE IHRER MACHT VERHINDERN; BIS SIE DIE FXHIG­
KElT ZUR GlOBAlEN MILITXRISCHEN OFFENSIVE HABEN.

die pentagon- und nato-strategen sind mit ihrem konzept.
IS atomare patt über die stationierung der mittel­

~treckenraketen zu brechen und gleichzeitig gegen die
befreiungsbewegungen und jungen nationalstaaten in die
offensive zu k~n. gegen die widersprüche. die sich ,
international gegen ihre kriegspolitik entzündet haben.
nicht durchgeko..en.

das internationate kapital unter führung der usa konn-

te die bedingun9.en für seine globale rekonstruktion
gegendie verschärfung der antagonismen und revolutionären
kilpfe nicht durchsetzen. alle pläne und projekte zur'
politisch -ökonomischen stabilisierung einzelner regi­
onen und länder sind zusammengebrochen.
das ergebniS dieser entwicklung sind heute die demon­
strationen und revolten in lateinamerika. sUdkorea.

philippinen. naher osten. sUdafrika ••• gegen die ag­
gressive wirtschafts -und militärpolitik der usa.
gegen den iwf und die von den usa eingepflanzten re-
gi••s. die für das Massenhafte elend. den terror. die
zerstörung der sozialen strukturen und kulturen ganzer
völker verantwortlich sind. die contra-kriege. wie in
nicaragua und angola. und die .ilitärische aggressionf. libanon konnten den revolutionären kampf nicht ver­
niChten. s1e haben i. gegenteil zur vertiefung u~ aus­
weitung der widersprüche und kämpfe in der ganzen re­
gion gerührt und den zerfalt der us-hegemonie beschleu­
Aigt.

auch die versuche jetzt. durch austausch der us-ketten­
hunde und ökonomische stUtzungsmanöver die politische
situation gegen den druck der massenbewegungen und der
guerilla zu stabilisieren - wie auf haiti. den philip­
pinen oder .it den 8neuen demokratien- in lateinamer­
fka - können die tiefe politische und ökonomische
krfse des systems. seine perspektivlosigkeit und den
zerfall der us-hegemonie nicht mehr grundsätzlich
umkehren - sie haben nur die funktion. jetzt den zu­

sammenbruch zu verhindern •.

alle versuche. die politische stabilität in den metro·
polen durch staatliche durchdringung und strukturier­
ung aller gesellschaftlichen bereiche. integrationsmo­
delle. verschärfung der repreSSion ••• durchzusetzen.
sind gescheitert. ,
sie können die antagonismen und revolutionären kämpfe
nicht auslöschen.

der imperialismus hat keine lösung.
sie konzentrieen sich jetzt auf die zerschlagung des
internationalen revolutionären ka.,fs.

diese entwicklung hat sich in allen konfrontationen.
der wirkung der befreiungskämpfe in der ganzen phase
der imperialistischen rekonstruktion seit vietnam
herausgebildet und sie erreicht heute eine neue poli­
tische qualität. weil die möglichkeiten. sie umzu­
kehren. in der substanziellen krise des systems er­
SChöpft sind und die widersprüche sich zu weit ent­
wickelt haben.

DIE IMPERIALISTISCHE BOURGEOISIE KANN DIE URSACHEN DER
SICH VERSCHÄRFENDEN SOZIALEN UND POLITISCHEN WIDER­
SPROCHE NICHT MEHR BESEITIGEN ~ UND DIE ERFAHRUNG DER

" ,1;" ':~RELENDUNG DEP,MASSEN IN AlLEN KONTINENTEN HAT SICH
SO VERTIEFT UND ZUGESPITZT. DASS DIE FRAGE NACH EINEM
LEBEN ALS MENSCHEN ODER DER ENDlOSEN FORTSETZUNG IM­
PERIALISTISCHER BARBAREI HEUTE ZUM ANTAGONISMUS IN

ALLEN AUSEINANDERSETZUNGEN. ZUM UNMITTELBAR PoLITI­
SCHEN WIDERSPRUCH GEGEN DAS IMPERIALISTISCHE SYSTEM
,WIRD.

das ist die tiefe der widersprUche und der politisier­
ungsprozess in allen kämpfen. die sich mit der erfahr­
ung und der strategie der revolutionären guerilla ver­
binden und international zur politisch-militärischen
kraft gegen den imperialismus werden.

aus dieser entwicklung -
krise der us-hegemonie. destabilisierung der imper­
ialistischen macht in allen kontinenten. tiefe ökono·

mische krise und scheitern des mehrfrontenkrieg-konzepts­
ist der sprung in der funktion und bedeutung westeuro­
pas im globalen konterrevolutionären projekt zu be­
greffen:
ES IST DIE ANHEBUNG UND EINBINDUNG DER POLITISCH­
MILItXRISCHEN MACHT WESTEUROPAS IN DER GESAHTIMPERIA­
LISTISCHEN HERRSCHAFTSSTRUKTUR I N 0 E R K R I S E
DES S Y S T E M S UND DER ZUSAMMENBAlLUNG SEINER
MACHT ZUR AGGRESSION.

das ist der politische kern der gewalt •• it der der
staat hier die politischen. ökonomischen und militä­
rischen bedingungen durchsetzt. die die bourgeoisie
braucht. um international den angriff fUhren zu können.

EIN PROZESS. IN DEM ES ENTSCHEIDEND VOM REVOlUTIONÄREN
KAMPF IN WESTEUROPA ABHÄNGT. OB DIE BOURGEOISIE DAS
KRXFTEVERHXlTNIS UND SO IHRE HERRSCHAFT INTERNATIONAL
FESTPRESSEN KANN - WAS AUCH OHNE DEN -GROBEN KRIEG­

VOLKERHORD DURCH BOMBEN. DOlLARS. HUNGER UNO ZERSTO­
RUNG HENSCHLICHER SUBSTANZ BEDEUTET -
ODER SICH DAGEGEN DER BRUCH IM ZENTRUM ZUR REVOLUTIO­
NÄREN FRONT UND DIE VEREINHEITLICHUNG DES INTERNATIO­
NALEN REVOLUTIONÄREN KAMPFES IN EINER POLITISCH-HILI­
TÄRISCHEH STRATEGIE FOR OIE PROLETARISCHE BEFREIUNG
ENTWICKELT.
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wie wir geugt habell:
WEIL DIE STATEGISCHE KRISE DES IMPERIALISMUS - DIE
KRISE DEI KAPITAliSTISCHEN INITIATIVE - OKONOMISCH
UND , 0 L I T I S C H KEINEN ZUSAMMENBRUCH VORBE­
lEITET. VORBEREITEN MUSS. OBER DESSEN KATASTROPHISCHE
DIMEIISIOI NICHT ZU SPUUlIEREN 1ST. MUSS SIE ALS MO­
MENT INTENSIVER SUBJEKTIVER ANSTRENGUNG ORGANISATORISCH
GENUTZT WERDEN - ALS DIE ORGANISATION DES ANGRIFFS.
DER DIE PROlETARISCHE AlTERNATIVE UND DIE HOGLICHKEIT
PROlETARISCHER GEGENMACHT H 1 E R ALS STRATEGISCHE.
ALS INTEJUlATIOHALISTISCHE BESTIMMUNG ARTIKULIERT.

dte poltttk der Nesteuropäischen staaten i. gesamt­
sys~ ztelt auf dte polttische etnkreisung und ge­
zielte verntchtuog der revoluttonäre tn allen konti­
nenten und die etnbtndung der soztaldemokrattschen.

bürgerltch-reakttonären kräfte in ihr faschistisches
befrtedungskonzept:

politisch als vereinheitlichte linie i. rahmen der von
den usa durchgesetzten terroristtschen strategie gegen
dte kÜlpfe fUr selbstbesttamung und befreiung.
operativ tn der effekttvierung der geheimdienstltchen
und poltzeiltch-.tlitärischen kooperatton und kriegs­
rührung und ökono.isch als stUtzungsmanöver fUr die .
bankrotten regi••s. u. die soztalen krisen. dte die
stabilität in allen ländern der 3. welt bedrohen.
unter kontrolle zu halten.

dtese entwtcklung wurde tn ihrer ganzen widersprUch­
ltchkett t. zusa~nhang .tt de. _tlitärischen schlag
der usa gegen libyen. seiner propagandistischen vor­
"reitung und durchfUhrung .it poltttscher rUckendeck­
••• der eg und logistischer unterstUtzung der nato.
off~~.

DE~iLITXRISCHE ANGRIFF DER USA 1ST INSTRUMENT IN DER
STRATEGIE DES GESAMTSYSTEMS GEGEN DEN INTERNATIONALEN
AlTIIMPERIAlISTISCHEN KAMPF - GENAU WIE DIE MANOVER
DER WESTEUROP~ISCHEN STAATEN FOR EINEN -NEUEN FRIEDENS­
PROZESS- IM NAHEN OSTEN:
SIE HABEN GEMEINSAM DAS ZIEL DER POLITISCHEN ISOLIERUNG
UNO VERNICHTUNG DER REVOLUTIONÄREN KÄMPFE IN KOOPERATION
MIT DEN ARABISCHEN REAKTIONÄREN REGIMES/FRAKTIONEN.

der widerspruch zwtschen rUhe/genscher/wischnewski und
der us-regterung liegt im unterschied ~~th~n dem ein- •
satz von f-l11 boIbern gegendas libysche volk und dem
.insatz der gsg 9 in zusammenarbeit .it arabischen staa­
teI. ua revolutionäre gruppen gezielt zu liquidieren.
das heiSt IM UNTERSCHIED ZWISCHEN TRIPOLI/BENGHAZ1 UND
MOGADISCHU 1977.

der widerspruch liegt darin. dass die us-regierung
nicht aufhört •• ilitärische macht zu demonstrieren und
dte europäischen regierungen unter druck zu setzen.
teilweise direkt gegen ihre interessen zu handeln.
~rend sie gleichzeitig wie noch nie auf ihre politi­
sche unterstützung und die kooperation .it ihnen ange­
wiesen ist.

Mftder liegt darin. dass die westeuropätschen regier­
ungen sehr klar sehen. dass der offen militärische
kurs die politische schwäche der staatenkette nur noch
deut- 'her ••cht:
si•. ,.nenzerstören. aber ändern können sie nichts.

se 1st die politische fonaierung fUr sie ein einziger
seiltanz -
zwischen einerseits der unfähigkeit. die stabilität i.

Mlltsystea wiederherzustellen. den konkurrenzkrieg und
.,. tiefe ötono.ische krise zu beherrschen.

••• der politischen tatsache andererseits. dass die
Idlltärische reaktion die WidersprUche gegen das impe­

rialistische systea nur weiter verschärft und zu einer
fIr sie unkalkulierbaren eskalation fUhren kann.

DAS ZIEL DES ANGRIFFS GEGEN LIBYEN WAR. EINE POLITISCHE
CRENZE ZU DURCHBRECHEN UND DIE KONFRONTATION MIT DEM
INTERNATIONAlEN BEFREIUNGSKAMPF AUF EIN VON JETZT AN
JEDERZEIT AUCH OFFEN MILITÄRISCHES NIVEAU ZU BRINGEN.

",It war zugleich der weg freigeschossen. auf d•• die
MeSteuropäischen staaten - in der eg angetrieben von

teftscher und brau..ühl - politisch vereinheitlicht
••• bts,auf groSbritannten militärisch 'sauber geblte­
•••• zur intttattve übergehen konnten. u. dte imperta­
llstische vernichtungsstrategie jetzt auf politischer
ebene zu forcieren:

DAS IST DER INHAlT DES -EUROP~ISCH-ARABISCHEN DIALOGS-.
DEI NICHT POLITISCHE AlTERNATIVEZU DEN USA IST. SON­
DERN DIE GEZIElTE PLANUNG UND VORBEREITUNG DER lIQUI­
DATION DES ANTI IMPERIAliSTISCHEN KAMPFES UND OER VER­

SUCH DER VERHINDERUNG EINER SOZIAlEN UNO POlITISCHEN

EXPLOSION 1M NAHEN OSIEN - 1 M RAH M E N DER GlO­

BAlEN KRIEGSSTRATEGIE DER BOURGEOISlEi
MILIT~ISCHE AKTION UND EUROPXISCH-ARABISCHER DIALOG

SIND INSTRUMENTE. FUNKTION EINER STRATEGIE - AUSORUCK
DER ZWAR WIDERSPROCHlICHEN. ABER IM KERN VEREINHEIT-
LICHTEN POlITIK DES GESAMTSYSTEMS. ES 1ST DER .
K R 1 EGO E R MET R 0 POL E GEGEN DEN INTER­
NATIONAlEN REVOLUTIONÄREN KAMPF.

das tst die funktion der -arbettsgruppe nahost- in der
epz. dte auf betretben der brd tnstallfert wurde. um
das weftere vorgehen der eg gegen die arabische. revo­
lutionäre bewegung festzulegen.
das sind dte reisen genschers und seiner geheimdiplo­
maten nach marokko. tuneslen. ägypten. tn die golf­

staaten ••• seine großen ~uftritte als -europäischerpartner- und -zivile alternative- ••• bet denen unter
anderem mit ökonomtschem druck die polittsch geschlos­
sene front vor alle. gegen die palästinensischen revo­
lutionäre und die staaten. die sie unterstUtzen. er­
reicht werden soll.

das ist zimmermann. der dann sofort mit bka. gsg 9 und
geheimdiensten da ist und die neuorganisierung der po­
lizef- und militärapparate in der regfon nach brd-vor­
bild und ihre kooperation forcierti
das sind warnke und bangemann. dte dann mit den mittel
und dem know-how der brd-konzerne und dem geld der
,deutschen gr06banken die politisch-ökonoaische stabi­

!ltsierung durchsetzen sollen.

:die andere sette dieser entwicklung tst.
dass die bourgeolste in westeuropa sich aus thre. kon·
zentrterten polittschen kommando und der vereinheit­
lichten machtstruktur dem widerstand hfer als geballte
macht gegenüberstellen und die gesamtimperialtsttschen
interessen ohne konsens In den einzelnen ländern durch­
setzen will.

die epz ist der politiSChe hebel fUr die durchsetzung
der strategischen politiSchen. ökonomfschen und mtlt­
tärischen pläne und projekte der fmperfalfstfschen
bourgeoiSie in westeuropa. dort - nicht in den natio­
nalen parlamenten - wurden und werden die polttischen
linien und bedingungen für die restrukturterungsoffen­
sive des kapitals fn westeuropa durchgesetzt. konkre­
tisiert In projekten wie esprit. eureka und der schaff­
ung des europäiSChen marktes. dte die industrielle/
technologfsche konzentration und zentralisierung,des
kapttals vorantreiben, seine verwertungsbedtngungen
sichern und seine position auf dem weltmarkt'stärken
sollen.

die epz ist das polftische zentrum für die schaffung
der europäischen säule der nato: dort wurden in den
letzten jahren die linien gesetzt für die politische
und materielle erhöhung der militärischen macht west­
europas. die fonnterung westeuropäischer stcherhefts­
polftik - was hei6t:
die steigerung des aggressionspotentials der europä­
'ischen staaten und ihre totale einbfndung In die
globale kriegsstrategie der impertalistischen bourge­
oisie.

aktuell wird die epz zum politisch-operativen zentrum
fUr die koordinierung der gesamttmpertalistischen
strategie tn westeuropa gegen den internattonalen
revoluttonären kampf. seine krimtnalisierung und ver­
niChtung in der 3. welt und den metropolen.

tn diese. widersprUchlichen proze6. in d•• es der bour­
geoiSie nicht gelingt. dte formierung auf allen ebenen
in demfUr sie jetzt n~twendigen tempo gegen die natio­
nal und/oder ökono.isch.determinierten widersprUche
einzelner staaten durchzusetzen. bildet sich immer

klarer die vereinheitlichung der brd. frankreichs.
gr06britanntens und italiens zum harten kern des gesamt­
systems in westeuropa heraus. in enger koordfnierung
und kooperation mit den usa.

unter führung der brd und frankreichs wird Uber die

epz das tempo und niveau der mtlitarisierung und re­
strukturierung in westeuropa bestimmt und die formfer­

ung des gesamtsystems vorangetrieben •
aus ihrer milttärtschen und ökonomtsehen macht stnd sfe

es. dfe alle schwächeren staaten zwingen. sfch ihnen
anzuschließen - oder außerhalb aller entschetdungen
und ökonomisch-technischen entwfcklungen zu stehen.
was sich kein staat leisten kann - und es ist der preis.

den j e d e regierung in westeuropa bereit ist zu
zahlen. u. an der macht zu bleiben.
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die eg 1st die pof1t1sche hUlle, u. der politik der

•• steuropiischen kernstllten internltioRil gewicht zu

.geben und ihre Iggression zu verdecken. sie ist ins­

trulent zur durchschaltung der stlatslpplrlte und ver­

einheitlichung der politiken westeuropis i. gesl.t­

slst •• i. rahDen der.i~rialistischen offensive gegen

das interRItioRile proletlriat.

d1. revolutionire bewegung in westeuropa muß den stra­

tegischen plan der imperillistischen bourgeoisie, .it.
de. sie die weltherrsch1ft erreichen will und dessen

politische und •• tertelle blsis die metropolen sind,

in seinen konkreten aktuellen projekten Ingreifen, dis

heißt ihn hier i. Ingriff auf die zentralen achsen und

treibenden kräfte der imperillistischen macht politisch

brechen und blockieren, bevor sie ihn realts.ieren kann.

die revolutionäre front in westeuropa organisieren

heißt, den ka.pf in der metropole auf de. politisch­

.ilitärischen niveau und in der strategischen orie~­

tierung zu führen, die das imperialistische systeM

insgesa.t in frage stellt und den prozeß der rekonstruk­

tion der klasse in westeuropa als internationalistischen
initi iert.

heute müssen wir die einheit der kommunistischen

guerilla und der revolutionären bewegung durch diese

offensive aufbauen - kollektiv bestimmt und organisiert

.it de. ziel, die imperialistische strategie hier zu

durchkreuzen, die politischen linien und elemente

revolutionärer strategie bestimmen und praktisch zu

entwickeln.

organisierung der revolutionären front heißt

organisierung des angriffs. das ist keine ideologische

kategorie und kein -revolutionsmodell-. es geht u.

die materielle evidenz revolutionärer politik _

das heißt ihrer wirkung gegen die imperillistische

macht und ihre politisch-praktische kraft, die sie

fUr die vertiefung des bruchs in der metropole und

den qualitativen sprung des proletarischen kampfes
hier erreicht •.

DIE REVOLUTIONXRE FRONT IN WESTEUROPA ALS ABSCHNITT ­

IM INTERNATIONALEN BEFREIUNGSKRIEG ORGANISIEREN I

DIE OFFENSIVE AUFGREIFEN UND WEITERENTWICKELN I

kommando ingrid schubert
rote armee fraktion
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